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Dänemark und Norwegen ,

he
( Taf . Xl . )

§. 1 . Wuͤrde ,

it /

Danemark und Norwegen ſind zwey , enge

mit einander verbundene Koͤnigreiche ; denn ſie

haben beyde Einen Koͤnig und Eine Regierung . — Die

Herrſchaft des Boͤnigs von Daͤnemark und Norwe⸗

gen iſt in beyden Königreichen unumſchraͤnkt , und

auf mäͤnnliche und weibliche Nachkommen erblich⸗

§. 2 . Grenzen⸗

Beyde Laͤnder liegen in einer ſehr langen gekruͤmm⸗
ten Linie von Deutſchland an längs der Nordſee bis

in das Eismeer hinab . Sie werden durch das Kat⸗

tegat , einen Meerbuſen der Nordſee , der den Ein⸗

gang in die Oſtſee oͤffnet, von einander getrennt . Die 1

Grenzen von Daͤnemark ſind alſo Deutſchland ,
die Nordſee und die Oſtſee ; die Grenzen von

Norwegen die Nordſee , Schweden , und im

‚ äußerſten Norden ſtoͤßt es gegen Morgen einem kleinen

Theile nach an Bußland ,

§. 3 . Groͤße.

Von Daͤnemark laͤßt ſich keine Laͤnge und Breite

angeben , weil es aus lauter einzelnen Stuͤcken beſteht ,
die2
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die nicht zuſammenhaͤngen . Es betraͤgt eihas mehr ,

als den funfzehnten Theil von Deutſchland . Nor⸗

wegen iſt in der Laͤnge uͤber 200 , und die Kruͤmmung
im Norden mitgerechnet , uͤber 350 Meilen lang ; aber

die Breite iſt ſehr ungleich , die groͤßte betraͤgt etwa

60 Meilen , die kleinſte kaum 6 Meilen . Beyde Rei⸗

che ſind zuſammen groͤßer, als halb Deutſchland .

§. 4 . Gebirge .

Daͤnemark iſt ohne alle Berge . Was man hier

mit dem Namen der Berge beehrt , das ſind bloße An⸗

hoͤhen und maͤßige Huͤgel. Norwegen hingegen hat
viele Berge , und darunter iſt ein großes zuſammen⸗

haͤngendes Gebirge , welches auf eine weite Strecke die

Grenze zwiſchen Norwegen und Schweden macht , und

ſowohl ſeiner Hoͤhe, als noͤrdlichen Lage wegen mit

ewigem Schnee und Eiſe bedeckt iſt . Es erſtreckt ſich

von Norden nach Suͤden, und heißt der Koͤhlen

oder der Koͤlfelſen . Im ſuͤdlichen Norwege

es ſich in zwey Arme , wovon der Eine weſtlich geh

und in das Innere von Norwegen tritt . Hier hei

das Gebirg Dofre⸗Sield und iſt das hoͤchſte im Lande .

Es wendet ſich hierauf wieder ſuͤdlich , und endigt an

dem ſuͤdlichſten Vorgebirge von Norwegen . Der an⸗

dere Arm laͤuft noch eine Strecke auf der Grenze von

Schweden fort , und ſetzt dann in Schweden hinein .

Won dieſem Gebirge laufen viele Reihen Berge

lich ab , nach dem Meere zu , und bilden eine Menge

Thaͤler und am Meere Vorgebirge . Das beruͤh :

Vorgebirg in Norwegen , und eines der beruͤhmt

in Europa / iſt das Nord⸗Cap . Es liegt auf der

noͤrdlichſten von den unzaͤhlbaren Inſeln und Klippen ,

womit das Meer an der Kuͤſte von Norwegen wie be⸗

ſaͤet
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